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Kreis Mettmann 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bescheides 
 
Für

 

liegt beim Rechts-und Ordnungsamt des Kreises Mettmann, Düsseldorfer 
Str. 47, Verwaltungsgebäude 4, Zimmer 4.231, folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Bescheid vom 26.06.2016, Aktenzeichen: 32-212/Hei 9023. 
 
Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie von Montag bis Don-
nerstag in der Zeit von 13.00 – 15.30 Uhr  in Empfang genommen wer-
den. 
 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt 
mit der Folge, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück gilt gemäß §§ 1 und 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in 
der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von zwei Wochen – gerechnet 
vom Tag der Bekanntgabe/Veröffentlichung dieser Benachrichtigung – als 
zugestellt, wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist. 
 
Mettmann, den 26. Juni 2016 
 Kreis Mettmann 
 Der Landrat 
 Im Auftrag 
 Zierer 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bescheides 
 
Fü

 

 
liegt beim Straßenverkehrsamt des Kreises Mettmann, Düsseldorfer Str. 
26, Verwaltungsgebäude 1 in Zimmer 1.138, folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Bescheid vom 05.07.2016, Aktenzeichen: 36-13/ME-IK1911. 
 
Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis 
Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 17:30 Uhr 
in Empfang genommen werden. 
 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt 
mit der Folge, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück gilt gemäß §§ 1 und 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in 
der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von 2 Wochen – gerechnet 
vom Tag der Bekanntgabe/Veröffentlichung dieser Benachrichtigung – als 
zugestellt, wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist. 
 
Mettmann, den 05. Juli 2016 
 Kreis Mettmann 
 Der Landrat 
 Im Auftrag 
 Dederichs 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bescheides 
 
Für 

 

 
liegt bei der Ausländerbehörde des Kreises Mettmann, Düsseldorfer Str. 
47, Verwaltungsgebäude 4 in Zimmer 4.242, folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Anhörung gemäß § 28 Verwaltungsverfahrensgesetz des Landes 
Nordrhein-Westfalen (VwVfG NW) vom 06.07.2016, Az. 32-22/Ve 05219 
 
Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15:30 Uhr sowie Freitag in der Zeit  von 08:00 
Uhr bis 12:00 Uhr in Empfang genommen werden. 
 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt 
mit der Folge, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück gilt gemäß §§ 1 und 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in 
der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von 2 Wochen – gerechnet 
vom Tag der Bekanntgabe/Veröffentlichung dieser Benachrichtigung – als 
zugestellt, wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist. 
 
Mettmann, den 07. Juli 2016 
 Kreis Mettmann 
 Der Landrat 
 Im Auftrag 
 Genrich 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bescheides 
 
Für 

 
liegt beim Straßenverkehrsamt des Kreises Mettmann, Düsseldorfer Str. 
26, Verwaltungsgebäude 1 in Zimmer 1.134, folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: 
 

Bescheid vom 04.07.2016, Aktenzeichen: 36-13/ME-HR2100. 
 
Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis 
Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 17:30 Uhr 
in Empfang genommen werden. 
 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt 
mit der Folge, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können. Das Schriftstück gilt gemäß §§ 1 und 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in 
der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von 2 Wochen – gerechnet 
vom Tag der Bekanntgabe/Veröffentlichung dieser Benachrichtigung – als 
zugestellt, wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist. 
 
Mettmann, den 07. Juli 2016 
 Kreis Mettmann 
 Der Landrat 
 Im Auftrag 
 Mitscha 
 
 
 
 

Bekanntmachung 
der Allgemeinverfügung 

des Kreises Mettmann zur Genehmigung 
der freiwilligen vorbeugenden Schutzimpfung 

von Rindern, Schafen und Ziegen gegen 
die Erreger der Blauzungenkrankheit 

 
Aufgrund der 
- §§ 35 Satz 2, 36, 39 Abs. 2 Nr. 5, 41 Abs. 3 Satz 2 des Verwaltungs-

verfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG) vom 
06.07.2004 (GV NW S. 370) 

- §§ 1, 5, 18, 32 des Tiergesundheitsgesetzes (TierGesG) vom 
22.05.2013 (BGBl. I S. 1324) 

- § 1 der Verordnung über Zuständigkeiten auf den Gebieten der Tier-
gesundheit, Tierseuchenbekämpfung und der Beseitigung tierischer 
Nebenprodukte sowie zur Übertragung von Ermächtigungen zum Er-
lass von Tierseuchenverordnungen vom 27.02.1996 (GV NRW S. 
104) 

- § 4 der Verordnung zur Durchführung gemeinschaftsrechtlicher und 
unionsrechtlicher Vorschriften über Maßnahmen zur Bekämpfung, 
Überwachung und Beobachtung der Blauzungenkrankheit (EG Blau-
zungenbekämpfung-Durchführungsverordnung) vom 30.06.2015 
(BGBl. I S. 1098) 

in den jeweils zurzeit geltenden Fassungen wird für den Kreis Mettmann 
Folgendes bestimmt: 
 
I. Tenor der Allgemeinverfügung 
 
1. Den Tierhaltern von Rindern, Schafen und Ziegen im Kreis Mettmann 

wird genehmigt, ihre Tiere freiwillig gegen die Serotypen 4 und 8 der 
Blauzungenkrankheit mit einem zugelassenen oder genehmigten 
inaktivierten Impfstoff impfen zu lassen. Hierbei sind die Angaben der 
Impfstoffhersteller zu beachten. 
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2. Die Tierhalter sind verpflichtet, jede Impfung gegen die Blauzungen-
krankheit innerhalb von sieben Tagen nach der Durchführung der 
Impfung unter Angabe der Registriernummer ihres Betriebes, des Da-
tums der Impfung, des verwendeten Impfstoffes und bei geimpften 
Rindern unter Nennung der Ohrmarkennummern bzw. bei Schafen 
und Ziegen der Anzahl der geimpften Tiere mitzuteilen. Diese Ver-
pflichtung muss durch eine Meldung der Impfung an die Hi-Tier-
Datenbank durch den Tierhalter selbst oder einem von ihm beauftrag-
ten Dritten (z. B. Impftierarzt) erfolgen. 

 
II  Begründung der Allgemeinverfügung 
 
Die Blauzungenkrankheit ist eine anzeigepflichtige Tierseuche, für die alle 
Wiederkäuer bzw. Tiere empfänglich sind. Sie wird durch ein Virus verur-
sacht, das durch infizierte Stechmücken (Gnitzen) übertragen wird. Das 
klinische Krankheitsbild geht mit schmerzhaften Haut- und Schleimhaut-
entzündungen am Kopf, den Geschlechtsorganen, den Zitzen und am 
Kronsaum der Klauen einher. Neben Leistungseinbußen durch Milchrück-
gang, Gewichtsverlust und Aborte führen schwere Verlaufsformen auch zu 
hohen Sterblichkeitsraten (insbesondere bei Schafen). Da die den Erreger 
übertragenden Gnitzen durch den Wind weiträumig (bis zu 150 km) 
verbreitet werden können, weist die Blauzungenkrankheit eine starke 
Ausbreitungstendenz auf. 
 

Ziel ist es, die klinische Erkrankung der Tiere zu mindern und Todesfälle 
zu verhindern, wirtschaftliche Folgeschäden zu reduzieren und die Virus-
last in den für das Virus der Blauzungenkrankheit der Serotypen 4 und 8 
empfänglichen Tierpopulationen zu verhindern. Um dieses Ziel zu errei-
chen, haben die Tierhalter die Möglichkeit, mit dieser Genehmigung der 
Impfung ihre Tiere zu schützen. Impfstoffe dürfen gemäß § 43 Tierimpf-
stoff-Verordnung dabei nur durch Tierärzte an Tieren angewendet werden. 
 

Aufgrund der Risikobewertung des Friedrich-Löffler-Institutes (FLI) zur 
Einschleppung der Blauzungenkrankheit Serotyp 4 und 8 vom 30.11.2015 
sollten Schutzmaßnahmen zur Verhinderung der Einschleppung dieser 
Tierseuche ergriffen werden. Die schnelle Ausbreitungstendenz der 
Seuche kann durch eine flächendeckende Impfung verhindert werden. 
Damit sollen die Tiere vor den Folgen der Erkrankung geschützt sowie 
wirtschaftliche Schäden minimiert werden. Der Tierschutz wird damit 
ebenfalls hinreichend berücksichtigt. 
 
III. Widerrufsvorbehalt / Geltungsdauer / Inkrafttreten 
 
Diese Allgemeinverfügung kann jederzeit – auch kurzfristig – insbesonde-
re aus Gründen der Tierseuchenbekämpfung und/oder der aktuellen 
Seuchenlage widerrufen werden (§ 36 Abs. 2 Nr. 3 VwVfG). 
 

Diese Allgemeinverfügung tritt mit dem auf die öffentliche Bekanntma-
chung folgenden Tag in Kraft. 
 
IV. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Landrat des Kreises Mettmann, Düsseldorfer Str. 26 in 40822 Mettmann, 
schriftlich einzulegen oder zur Niederschrift zu erklären.  
 

Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten 
versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet. 
 
Mettmann, den 07. Juli 2016 
 Kreis Mettmann 
 Der Landrat 
 Im Auftrag 
 Dr. Hagelschuer 
 (Stellv. Amtstierarzt) 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
von Bußgeldbescheiden 

 

Gegen die nachstehend aufgeführten Personen habe ich Bußgeld-
bescheide wegen einer Ordnungswidrigkeit erlassen. Die Emp-
fangspersonen sind unbekannten Aufenthaltes. Die Schriftstücke 
werden hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
Hierdurch werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste entstehen können. Die Bescheide können in meiner 
Dienststelle, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Zi. 1.104, 
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Die 
Schriftstücke gelten als zugestellt, wenn seit dem Tag der Veröffent-
lichung zwei Wochen vergangen sind. 
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Az. 32-32  Name,Vorname letzter bekannter Wohnort 
 Geb. Datum Straße 
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Mettmann, den 14. Juli 2016 
 Kreis Mettmann 
 Der Landrat 
  Kreishaus (Verwaltungsgebäude I) 
 Düsseldorfer Str. 26 
 40822 Mettmann 
 Im Auftrag 
 König 
 

Kreissparkasse Düsseldorf 
 
 
 
 

Aufgebot zwecks Kraftloserklärung 
 
Das Sparkassenbuch  Nr.:  alt: 21113824 neu: 4.000.001.943 
 

der Kreissparkasse Düsseldorf, der ehemaligen Stadt-Sparkasse Erkrath 
(E), der ehemaligen Sparkasse Heiligenhaus (H) und der ehemaligen 
Stadt-Sparkasse Wülfrath (W), deren Rechtsnachfolgerin die Kreisspar-
kasse Düsseldorf ist, wird gemäß § 16 der SpkVO aufgeboten. 
 

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, binnen drei Mona-
ten seine Rechte unter Vorlage der Sparurkunde anzumelden; anderen-
falls wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 

Düsseldorf, den 06. Juli 2016 
 Der Vorstand der 
 Kreissparkasse Düsseldorf 
 
 
 
 
 




